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* s >" Caserta auf 2 ° B., da denn ancli viele Agru-
m e n , ein paar Banksien und eine 20 Fufs Lohe 
Prachtvolle Parkinsonia aculeata, welche sonst alle 
lahre reife Saamen trug, bis auf die Wurzel erfro-
r e n . Dafür ist es im Sommer gemäfsigter, und als­
dann der Lieblingjsitz des Königs und seiner Familie. 

Nach gegenseitig abgestatteten Frenndschaftsbe— 
X e i g u n g e n verliefsen wir ain Ausgang des Parks den 
wackern G r ä ' f f e r , und bestiegen den Wagen. Die 
glückliche Terra di Lavoro ward in scharfem Trabe 
durchschnitten, und bei Sonnenuntergang befanden 
^ ' I r uns schon wieder in Mitte der lärmenden T u -
^edo, die Seele noch ganz erfüllt von den geselle» 
^ e n Herrlichkeiten. Eines genufsvoller verlebten 
^ages wüTste ich mich nicht zu entsinnen. 

Abbildung- 1. Eine umgekehrte Schuppe von der i i n -
t e , n Flache dargestellt. 2 . Die Schuppe v o n oben anzu-
, e hen. 3 . j ; ; „ VCrgriifscrtes Staubbeutel - Sterucheu. Die 
gröfse des Zapfens ist die natürliche, die des Blattes um 
d i r HHIfte kleiner. 

II. C o r r e s p ' o n d e n z . 
Die Bemerkungen über das Vorkommen von 

"obreren Antheren in den Blumen von Orchis, wel-
c ° e jüngst Herr Prof. H o c h s t ä t t e r in der Flora 
•"•ttheilte und welche in Beziehung auf die von 

• o r o w n gegebene Ansicht von der Orchisblütbe 
'ohes Interesse haben, erinnerten mich an ein Blatt 
^öter den Papieren unseres verstorbenen Lehrers 

° n S c h r e b e r , das sich gegenwärtig als Geschenk 
e s , e n Wittwe in meinen Händen beündet, und 
°rauf jener genaue Beobachter eine varietas mon-
°«a von Orchis Morio beschreibt. Ich überschicke 
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Jhnen daber jenen kleinen Beitrag zur Kenntnifs der 
Orchisbliithe, welcher vielleicht als Nachlafs ein»! 
von so vielen Lesern der Flora hochgeachteten N*" 
turforschers doppelt willkommen seyn dürfte. 

Dr. v. M a r t i u s . 
O. Morio, monstrosa. ad ß Hall. 

Fl . tantum tres. 
Pet. supr. solito latius, apice fornicatum, trib1" 

crenis leviuscule excisum. 
Pet. 2. 3. naturali modo conformata. 
Pet.' 2 interiora in nno flore deficiebant; 1 ( 1 

altero sinistrum Rantum aderat; in tertio utrumq 0' 
aderat, sed solito angustiora. 

In labello nihil insoliti. 
Tuberculum parum dilatatum, cujus margini , f l 

düobus fioribus insident antherae acccssoriae, , p 

tertio ab eo separatae. 
Anth. 3 ! singulae naturaliter conformata. 

v. Schreber . 
III. B e a n t w o r t u n g e n . 

In der Flora 181g S. 555, wird unter Nro- * 
gefragt, was Carex fusca Allioni, Hallers Nro, /57 '̂ 
für eine Pflanze sey? Die Antwort steht i n S m i 

tb'» 
Flora britannica III, p. 997., wo es bei Carex rigida 

heilst: „ C . Nro. 1378. Ha 11 er. hist. v. 2. 191. e f 

Herb. Jacq." Zwar läfst sich gegen Autopsie nicö" 
erhebliches einwenden, doch scheint uns wenigste«1' 
die Suter'sche Diagnose (FI. helv. 2. p. a5o) m' c , j t 

zuzutreffen. 
V e r b e s s e r u n g e n . u 

In der 3ten Beilage zur Flora 1825 ist auf S. 4 l n a 

der Qten Zeile zu setzen; 
Herford. Dr. W e i b e ; 
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